
 

Antrag  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

«VONAME»  

 
 öffentlich 
Betreff: 
Garnisonkirchturm 

 Erstellungsdatum 08.01.2002 

 Eingang 02:  

Einreicher: CDU-Fraktion   
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium 
 

  

23.01.2002 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag:  Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Das von der evangelischen Kirche in Berlin/Brandenburg für die Nutzung des wiederaufzubauenden 
Garnisonkirchturms entwickelte und von der Kreissynode 
Potsdam beschlossene Konzept „Versöhnungszentrum" wird gutgeheißen und unterstützt. Die 
evangelische Kirche in Berlin/Brandenburg wird darin bekräftigt, die Zustimmung der 
Traditionsgemeinschaft Potsdamer Glockenspiel e. V. sowie der Stiftung Preußisches Kulturerbe zu 
diesem Konzept zu erreichen. 

 
 
 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 

 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
Begründung:  
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung hat gemäß Drucksache 01/SVV/0666 beschlossen, in ihrer 
Januarsitzung 2002 eine Stellungnahme zum Nutzungskonzept der evangelischen Kirche in 
Berlin/Brandenburg abzugeben. Hierzu sollten der Hauptausschuss und der Kulturausschuss nach 
Anhörung der Kirche eine Empfehlung erarbeiten. Dies ist nicht erfolgt. Es wurde lediglich am 
12.12.01 im Hauptausschuss von der CDU-Fraktion ein ähnlich formulierter Vorschlag an die 
Fraktionen zur Kenntnis und Prüfung ausgegeben, nachdem Vertreter der Kirche das Konzept 
vorgestellt hatten.  
 

 
 
 
 
 


